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Der Bibelgarten in der 
Immanuelkirche

Was hat das Außengelände der 
Immanuelkirche mit dem der 
Gartenschau in Cottbus aus den 90er 
Jahren gemeinsam? 
Zugegeben auf den ersten Blick nicht 
viel. Auf den zweiten Blick erkennt man 
auf beiden Geländen Mandelbaum, 
Palme, Disteln, Ginsterstrauch, einen 
Buchsbaum und viele andere Pflanzen, 
von denen in der Bibel die Rede ist.

Der Grund: In Cottbus wurde - glaubt 
man den Chronisten in Deutschland - 
der Idee eines Bibelgartens, wie auch 
im späteren ökumenischen Bibeljahr 
zum Durchbruch verholfen und von 
vielen Kirchengemeinden aufgegriffen. 
So auch beim Bau der Immanuelkirche, 
wo mit viel ehrenamtlicher Eigenarbeit 
2008 nicht nur eine Kirche und 
Gemeindezentrum eröffnet, sondern 
im Anschluss auch liebevoll ein Bibel-
garten angelegt wurde (vgl. Plan).
  

Bibelgärten bieten nicht nur für 
uns Christen eine Möglichkeit, um 

die Geschichten der Bibel sinnlich 
mit weiteren Kanälen zu erfahren 
(Sehen, Riechen, Anfassen, eventuell 
Schmecken). Auch die Symbolik vieler 
biblischer Geschichten ist ganzheitlich 
erfahrbar. Zu jeder Pflanze, die aus 
dem heiligen Land ihren Weg zu uns 
nach Europa gefunden hat, finden sich 
entsprechende Bibelstellen. Hand aufs 
Herz, hätten Sie gewusst was für ein 
Schatz sich im Außengelände befindet?

Vielleicht haben Sie selbst mal Zeit 
während der Sommermonate den 
Garten der Immanuelkirche zu 
erkunden. Ich meine, es lohnt sich für 
uns alle diesen Schatz zu heben.

 Ihr Boris Hillmann

Kugeldistel an der 
Immanuelkirche:

Und die Erde ließ 
aufgehen Gras und Kraut, 
das Samen bringt, ein 
jedes nach seiner Art, und 
Bäume, die da Früchte 
tragen, in denen ihr Same 
ist, ein jeder nach seiner 
Art. Und Gott sah, dass es 
gut war. 
                       1. Mose 1, 12
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Tag Erlöserkirche
Mühldorf 

Immanuelkirche 
Ampfing

03.08. 7.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt, 
mit Flötenensemble

10.08. 8.So.n.Trinitatis 10:00 Hofmann         w

17.08. 9.So.n.Trinitatis 10:00 Pfrin.i.R. Vogt     w

24.08. 10.So.n.Trinitatis 10:00 Naurath

31.08. 11.So.n.Trinitatis 10:30 ökum. in Schwindegg 
Meing./Le.+Chor Harmonie

07.09. 12.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt

14.09. 13.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt       w

21.09. 14.So.n.Trinitatis 10:00 Hofmann        w x

28.09. 15.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt

05.10. Erntedank 10:00  Leonhardt
mit Posaunenchor

12.10. 17.So.n.Trinitatis 10:00 Naurath          w x 

19.10. 18.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt        w

26.10. 19.So.n.Trinitatis 10:00 Gairo-Gottesdienst 
Leonhardt + Team

31.10. Reformationstag 18:00 Nacht der Lichter, 
m. Pos.chor, Team

02.11. 20.So.n.Trinitatis 10:00 Leonhardt

09.11. Drittl.So.i.Kirchenjahr 10:00 Diakonie-GD    w 
Münderlein/Leonhardt

Gottesdienstkalender
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Gottesdienstkalender

Tag Erlöserkirche
Mühldorf 

Immanuelkirche 
Ampfing

16.11. Vorl.So.i.Kirchenjahr 10:00 Hofmann     w x

19.11. Buß- und Bettag 18:30 ökum., Kaltner und
Leonhardt mit Team

23.11. Ewigkeitssonntag 10:00 Leonhardt

30.11. 1. Advent 10:00 Famgo, Leonhardt
mit Posaunenchor

07.12. 2. Advent 10:00 Leonhardt

Agende: 
Gottesdienst mit Abendmahl:   w                        Aktion Extra für Kinder: x    

Sonntag, 23. November 2025

10:00 Uhr
Erlöserkirche Mühldorf 

Wir möchten unsere bleibende Verbundenheit 
mit allen unseren Angehörigen und 
Verstorbenen mit Ihnen in einem Gottesdienst 
ausdrücken. 
In der Kirche werden für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres Kerzen angezündet 
und ihrer gedacht.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Mühldorf a. Inn, Mühlenstr. 6, 84453 Mühldorf a. Inn, 08631-6355, www.muehldorf-evangelisch.de

Gottesdienst am 

Ewigkeitssonntag
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Beauftragungen in der Kirchengemeinde

Die ersten Monate der sechsjährigen 
Amtsperiode liegen nun bereits 
hinter den 10 Männern und Frauen 
im Kirchenvorstand, die gewählt und 
berufen wurden, um sich mit ihren 
Fähigkeiten in die Gemeindeleitung 
einzubringen und Verantwortung zu 
übernehmen. 
In der Zwischenzeit sind einige 
grundsätzliche Entscheidungen und 
Beschlüsse gefasst worden.

Öffentlichkeit und Ersatzleute
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 
sind in der Regel öffentlich.
Ersatzleute werden nicht an den 
Sitzungen beteiligt.

Vorsitz und Stellvertretung
Die Vorsitzende im Kirchenvorstand ist 
Pfarrerin Anita Leonhardt und Klaus-
Peter Kraatz hat die Stellvertretung 
inne.

Vertrauenspersonen und 
Dekanatssynode
Zur Vertrauensperson wurde erneut 
Franziska Mocker gewählt und Miriam 
Kellermann zu ihrer Stellvertretung.

In die Dekanatssynode wurden gewählt: 
Anja Esau, Franziska Mocker und Boris 
Hillmann, deren Vertreter sind 
Andrea Prieur, Miriam Kellermann und 
Dr. Sabine Mielke. 

Beauftragt wurden in die verschiedenen 
Ausschüsse

Diakoniebeauftragter: Boris Hillmann

Umweltbeauftragter: Klaus-Peter Kraatz

Jugendausschussbeauftragte: 
Andrea Prieur und Miriam Kellermann

Bau- und Finanzausschuss: 
Boris Hillmann,       Klaus-Peter Kraatz, 
Dr. Sabine Mielke,   Dr. Robert Kirmair,
Andrea Prieur      Pfrin. Anita Leonhardt

Kirchenpfleger: Uwe Rehse

Partnerschaftsbeauftragter: 
Norbert Janßens

Arbeitskreis Trauerhilfe/
Krankenbegleitung (in Planung): 
Elke Hofmann und Klaus-Peter Kraatz

Unsere Jugend hat auch gewählt:

Als Jugendvertreter wurden von den 
Jugendlichen unserer Kirchengemeinde 
in den Jugendausschuss gewählt:
Tanja Eckleder
Amelie Fels 
und Anna-Lena Hoyer



Umfrage Immanuelkirche Ampfing
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Zusätzlich sind folgende Anschaffungen bzw. Arbeiten beabsichtigt, die 
voraussichtlich in Auftrag gegeben werden:

1. Anstrich Aussenfassade und Fassadenunterseite der Kirche

2. Neue Holzeinfassung für die Papier- und Restmülltonne

3. Anschaffung einer stationären Mikrofonanlage für den Altarbereich

4. Nord/Westseite - Kircheneingang
Anschaffung von drei Fahrradständerstangen, verankert im Boden

Fällt Ihnen zusätzlich zum Fragebogen noch etwas ein - teilen Sie uns 
bitte Ihre Wünsche und Anregungen mit.

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6

Ihre Fragebögen bitte bis zum 30.09.2025 zurück an den Kirchenvorstand:
Abgabemöglichkeiten im Pfarramt in Mühldorf und in den aufgestellten Boxen 
in der Immanuelkirche Ampfing bzw. Erlöserkirche in Mühldorf. 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Aktionen der Jugend

Ein Nachmittag voller Spielspaß

Was gibt es Schöneres, als an 
einem regnerischen und kalten Tag 
gemeinsam zu spielen? Wenn ihr eure 
Freunde nicht besuchen könnt oder 
euch langweilt, dann haben wir die 
perfekte Lösung für euch. 
Kommt am Freitag, 28. November ins 
Gemeindehaus in Ampfing, entdeckt 
neue Spiele oder spielt mal wieder 
einen Klassiker. 
Ob mit Freunden, Familie oder mit 
neuen Bekannten - probiert nach 
Lust und Laune ein Spiel aus unserer 
großen Auswahl oder lasst euch vor 
Ort beraten. Und vielleicht findet ihr 
ja auch ein Spiel, das ihr unbedingt 
zu Weihnachten verschenken wollt. 
Das Beste daran? Ihr seid nicht an 
feste Zeiten gebunden, könnt jederzeit 
zwischen 15 und 19 Uhr kommen und 
müsst auch keinen Eintritt zahlen. 
Also, schnappt euch Freunde und 
Familie und kommt zum Brettspieltag 
in Ampfing - wir freuen uns auf euch!

Fred Keilhauer,

Juhu ... in Ampfing ist Kinderbibeltag

Kinder der 1. bis 4. Klasse sind 
eingeladen zum Kinderbibeltag in der 
Immanuelkirche in Ampfing.
Am Mittwoch, den 19. November 
2025 treffen wir uns um 9 Uhr. 
Dieses Jahr lautet unser Thema: „Jesus 
heilt“. Spielen, Lachen, Singen, Basteln, 
Geschichten hören - all das steht 
auf dem Programm. Mittags gib es 
einen warmen Imbiss, damit alle bis 
zur Abschlussandacht um 14.30 Uhr 
durchhalten. Zur Andacht sind auch die 
Eltern eingeladen.
Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 
5 Euro, Anmeldung bitte bis spätestens 
12. November im Pfarramt.

Pfarrerin Anita Leonhardt, Diakon Fred 
Keilhauer und das KiBiTag-Team freuen 
sich schon auf Dich.

Foto: Pixabay



Herbstsammlung der Diakonie
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Egal was ist ...
die Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit (KASA) ist da!

Manchmal gerät das Leben aus den 
Fugen: Probleme am Arbeitsplatz, 
mit dem Vermieter oder Behörden 
sowie familiäre oder finanzielle 
Schwierigkeiten können zu einer 
großen Belastung werden. Gerade in 
besonderen Lebenslagen ist es oftmals 
schwierig, ganz alleine zurecht zu 
kommen. Die Mitarbeitenden der KASA 
lassen die Ratsuchenden nicht allein 
mit Ihren Fragen und Problemen. Sie 
kennen die diakonischen Angebote in 
der Region und suchen gemeinsam 
nach der passgenauen Anlaufstelle.
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

Neben ihrer Funktion als 
„Vermittlungsstelle“ engagiert sich die 
KASA besonders bei der Bekämpfung 
der wachsenden Armut und ihrer 
Folgen auch mit einer Vielzahl 
von Projekten. Sie ermöglicht den 
Zugang zu konkreten Hilfen wie 
Tafeln, Kleiderkammern, Lernhilfen, 
Spielgruppen, Besuchsdiensten etc. und 
bildet somit auch ein soziales Netz für 
Hilfesuchende und Interessierte. 
Bitte unterstützen Sie diese Projekte 

und alle 
anderen 
Angebote 
der 
Diakonie 
mit Ihrer 
Spende.
Herzlichen 
Dank!

70% der 
Spenden 
an die Kirchengemeinden verbleiben 
direkt im Dekanatsbezirk zur 
Förderung der diakonischen Arbeit vor 
Ort.
30% der Spenden an die 
Kirchengemeinden werden an 
das Diakonische Werk Bayern 
für die Projektförderung in ganz 
Bayern weitergeleitet. Hiervon 
wird auch das Informations- 
und Werbematerial finanziert.                                         

Weitere Informationen zum 
Sammlungsthema erhalten Sie unter 
www.diakonie-bayern.de.

Bitte beachten Sie auch den eingedruckten 
Überweisungsschein auf der nächsten Seite. 

Am 9. November 2025 feiern wir 
einen Diakoniegottesdienst in der 
Erlöserkirche in Mühldorf (sh. S. 24).
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Besondere Gottesdienste

Erntedankfest
Sonntag, 05. Oktober, 10:00 Uhr, mit Posaunenchor, 
Immanuelkirche Ampfing
Wir wollen danken für die reichen Gaben in diesem Jahr. Über 
Blumen-, Obst- und Gemüsespenden zum Schmücken des Altars 
freuen wir uns selbstverständlich sehr. Diese können in der 
Woche vor dem Erntedank im Pfarramt abgegeben werden. 

Meditatives Tanzen im Herbst
Dienstag, 07. Oktober, 18:30 Uhr, Gemeindehaus Mühldorf, Pastoralreferentin 
Marianne Kaltner und Pfarrerin Anita Leonhardt
Schon mehrfach konnten wir mit der katholischen 
Pastoralreferentin Marianne Kaltner tanzen - im Gottesdienst 
und bei Veranstaltungen. Es waren bereichernde und segensvolle 
Stunden. In diesem Herbst wollen wir auch mit Tanzen Gott 
danken für alles, was er uns schenkt und womit er unser Leben 
bereichert. Nachdem wir die letzten Male in der Erlöserkirche 
und auf der Kirchenwiese getanzt haben, laden wir dieses Mal in 
den Gemeindesaal nach Mühldorf ein. „Mutige“ Männer können 
natürlich auch sehr gerne dazukommen.

Nacht der Lichter
Reformationstag, 31. Oktober, 18:00 Uhr, Mühldorf 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Stationenweg, bei 
dem wir mit Lichtern durch die Stadt ziehen. Beginn ist um 
18:00 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul. Dann führt uns 
der Weg über den Haberkasten, Stadtplatz/Frauenkirche und 
Stadtpark hinauf zur Erlöserkirche, wo die Feier ihren Abschluss 
findet. Der Posaunenchor unserer Kirchengemeinde wird uns 
musikalisch begleiten. Mit gemütlichem Ausklang rund um die Feuerschale 
unterm Apfelbaum im Kircheninnenhof. Gerne können Sie ihre eigene Laterne 
mitbringen.



Termine und Veranstaltungen
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Gairo-Gottesdienst 
Sonntag, 26.10.2024, 10 Uhr, Erlöserkirche Mühldorf
Nach dem wunderbaren Begegnungsgottesdienst im Juni, 
wollen wir nun den Gairo-Partnerschaftsgottesdienst rund 
um das Thema: „Wir brauchen einander!“ in der Erlöserkirche feiern. 
Danach gibt es wieder afrikanisch inspirierte Spezialitäten und natürlich 
Neuigkeiten aus unserem Partnerdekanat und aus Gairo selbst.

Diakonie-Gottesdienst
Sonntag, 09. November, 10:00 Uhr, Erlöserkirche Mühldorf 
Unser Kirchenvorstand möchte nun jedes Jahr einen 
Diakoniesonntag begehen. Dieses Jahr freuen wir uns 
besonders, dass Diakon Robert Münderlein zu uns kommen wird und wir 
gemeinsam einen Diakoniegottesdienst feiern werden. Das Thema ist die 
Kirchliche Allgemeine Sozialarbei (KASA). Auf Seite 21 können Sie Näheres dazu 
erfahren.

Ökum. Gottesdienst an Buß- und Bettag
Mittwoch, 19. November, 18:30 Uhr, Erlöserkirche Mühldorf
Mitten im Trubel, mitten in der Woche, mitten in der Stadt sich eine Auszeit 
gönnen. In sich gehen und nachspüren, ob es im Alltag vielleicht eine „Umkehr“ 
braucht. In der Gemeinschaft bei wunderbarer Musik und schönen Texten sich 
seinenes Ballastes bewusst werden und „abladen“. Denn all unsere Sorgen und 
Lasten können wir auf Gott werfen.

Gemeindeversammlung
Termin wird noch bekannt gegeben, Gemeindehaus 
Mühldorf
Es wird Informationen zum Schutzkonzept, zur Gebäude-
konzeption und zu den Finanzen unserer Kirchengemeinde 
geben. Sobald das Schutzkonzept genehmigt und beschlossen worden ist, können 
wir den Termin für unsere Gemeindeversammlung festlegen und werden Sie über 
unsere Abkündigungen im Gottesdienst und Aushänge darüber informieren.



Termine und Veranstaltungen
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Save the date - Adventskonzert des Posaunenchors
Sonntag, 07. Dezember, 16:00 Uhr, Erlöserkirche Mühldorf 
Es ist schon längst zur Tradition geworden - das Adventskonzert 
des Posaunenchor Ampfing-Mühldorf. Also notieren Sie schon mal 
den Termin am 2. Advent um dieses besondere, vorweihnachtliche 
Konzert nicht zu verpassen.

MomentMal-Gottesdienst - Lieblingslieder Advent
Sonntag, 07. Dezember, 10:00 Uhr, Erlöserkirche Mühldorf
Da das Format „Spiel dein Lied“ so gut angenommen wird, gibt es am 2. Advent 
um 10 Uhr in der Erlöserkirche Mühldorf die dritte Ausgabe 
davon. Wenn Sie ein Lieblingsadventslied haben und Ihre 
Geschichte dazu mit uns teilen wollen, melden Sie sich bitte 
gerne bei Pfarrerin Anita Leonhardt. Hier auf dem Foto sehen 
Sie unseren Altar voller Dank, Bitten und Wünsche, die wir 
alle - Jung, mittleren Alters und Älter - zum Altar fliegen 
haben lassen. Danach bildeten wir einen sehr großen Kreis um 
den Altar und in der Kirche fürs gemeinsame Vaterunsergebet.



Kirchenpost im Briefkasten 
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Landeskirche will Kontakt zu 
Mitgliedern verbessern

Ab 1. Juli 2025 werden Sie von Zeit zu 
Zeit Briefe in Ihrem Postkasten finden, 
die es so bisher nicht gab, Post von 
Ihrer Kirche – mit einem Wort: Kirchen-
post. Das kann ein Gruß zum Kirchen-
jahr sein, ein Begrüßungsschreiben 
nach einem Umzug, für Jugendliche 
ein Angebot zur Sommerfreizeit 
oder einem Schülerpraktikum. Je 
nach Alter und Anlass verschickt die 
Landeskirche verschiedene Briefe. Jedes 
Kirchenmitglied erhält so mindestens 
einmal im Jahr „Kirchenpost“. 

Die Idee der „Kirchenpost“ ist es, alle 
Kirchenmitglieder regelmäßig persön-
lich anzusprechen und über kirchliche 
Angebote zu informieren. Auch dieje-
nigen, die wenig Kontakt zur 
Ortsgemeinde haben, sollen sich 
wahrgenommen fühlen und für ihre 
Mitgliedschaft wertgeschätzt. Acht 
Jahre lang wurde die „Kirchenpost“ in 
mehreren Dekanatsbezirken getestet. 
Die Ergebnisse verschiedener Markt-
forschungsstudien dazu sind so 
vielversprechend, dass die Landes-
synode ein Budget zur Verfügung 
gestellt hat und die Ausweitung auf 
weitere Dekanatsbezirke unterstützt. 
Der Dekanatsbezirk Traunstein ist bei 

diesem innovativen Projekt dabei. 
„Also, ich brauche das nicht“, denken 
Sie vielleicht. Und das ist sicher richtig, 
wenn Sie regelmäßig Kontakt zu Ihrer 
Gemeinde pflegen und deshalb über 
kirchliche Belange gut Bescheid wissen. 
Vielleicht gehören Sie aber auch zu 
den Kirchenmitgliedern, die weniger 
Kontakt haben und die sich freuen, ab 
und zu von ihrer Kirche persönliche 
Post zu bekommen. (Falls Sie keine 
Kirchenpost möchten, können Sie diese 
übrigens auch jederzeit abbestellen.) 

Bei einer Telefonbefragung gaben 
83 Prozent der Adressaten an, die 
Kirchenpost gelesen zu haben und die 
meisten konnten sich auch Monate 
später noch gut an die einzelnen 
Themen erinnern. Und 71 Prozent 
der Teilnehmenden an einer Online-
Befragung finden es „gut“ oder „sehr 
gut“ Kirchenpost zu erhalten.
Zugegeben, es ist ein ungewohnter 
Weg, den die evangelische Kirche mit 
der „Kirchenpost“ beschreitet. Aber 
warum soll die Kirche nicht auch 
neue Wege gehen, um Menschen zu 
erreichen?
Informationen zur Kirchenpost 
allgemein finden Sie unter 
www.kirchenpost.net

Ute Baumann, Projekt „Kirchenpost“

Foto: Kirchenpost-Briefe © Ute Baumann
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Augenblick 
Woran glaubst du?

Kennen Sie das Nizäa-Bekenntnis? Da 
gibt es viel theologisch Interessantes 
zu entdecken. Auffallend ist schon 
sein Beginn. Hier ist die deutsche 
Übersetzung der griech. Fassung:

„Wir glauben an <den> einen Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer alles Sichtbaren und 
Unsichtbaren, und an <den> einen 
Herrn Jesus Christus, den Sohn Gottes, 
als Einziggeborener aus dem Vater 
gezeugt, das heißt aus dem Wesen des 
Vaters, Gott aus Gott, Licht aus 
Licht, wahrer Gott aus wahrem 
Gott, gezeugt, nicht geschaffen, 
wesensgleich dem Vater; 
durch den alles geworden ist, 
was im Himmel und was auf der 
Erde ist, 
der wegen uns Menschen und 
um unseres Heiles willen herab
gestiegen und Fleisch und Mensch 
geworden ist, 
gelitten hat und auferstanden ist am 
dritten Tage, hinauf gestiegen ist in die 
Himmel und kommt, Lebende und Tote 
zu richten,
und an den heiligen Geist.“

Dieses Bekenntnis beginnt nicht mit 
„Ich glaube“, sondern „Wir glauben“. 

Denn es 
handelt 
sich hier 
um das 
Bekenntnis 
eines Konzils. Wir stellen uns hinein in 
die Gemeinschaft. Ferner fällt auf, dass 
all die Wunder und Worte Jesu Christi 
im Bekenntnis nicht festgehalten 
worden sind. Zur damaligen Zeit zählte 
nämlich nicht das, was du tust, sondern 
deine Herkunft. Also nicht, „Was hat er 
getan?“, sondern „Wer war er?“: Jesus 
Christus, Licht aus Licht, wahrer Gott 
aus wahrem Gott. Vielleicht bleiben 
Sie auch bei „Einziggeborener“ hängen. 
Prof.in Dr. Dr. h.c. Dorothea Sattler 
sieht darin, dass Jesus Christus die 
größte Gabe Gottes für uns Menschen 
ist. Jesus Christus ist Gottes „letztes, 
nicht zu überbietendes, verlässliches, 
nicht zurückzunehmendes, für immer“ 
geltendes Wort - zum Heil für uns 
Menschen. 
Die Ursprungseinheit zwischen Sohn 
und Vater ist zentral. Es gab keine Zeit, 
in der der Sohn nicht war. 
Bei „gezeugt“ geht es nicht um 
etwas Physisches oder um Sexualität, 
sondern im damaligen Kontext war 
damit „Beauftragung, Sendung und 
Bevollmächtigung für Handeln“ (Psalm 
2) gemeint. „Sohn sein“, „gezeugt“, 
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Mit großer Trauer haben 
wir erfahren, dass Pfarrer 
Markus Herrgen am 
22.03.2025 im Alter 
von nur 70 Jahren in 
Ingostadt verstorben ist. 
Viele von uns haben eine sehr gute 
Erinnerung an ihn. Manche sind einige 
Schritte mit ihm gegangen, andere 
einen längeren Weg. 
Vom 01.06.1988 bis zum 30.06.1994 
war er in der Kirchengemeinde 
Mühldorf tätig.
Danach tat er seinen Dienst unter 
anderem in den USA und ab September 
2003 in Ingolstadt.
Er war mit Leib und Seele Pfarrer, 
Seelsorger und vor allem Mensch. Er 
hat getröstet, wenn Trost notwendig 
war und immer zugehört, wenn es 
wichtig war. 
Im Mai 2020 wurde Pfarrer Markus 
Herrgen durch Dekanin Gabriele 
Schwarz von seinem Amt entpflichtet, 
hat im Ruhestand aber noch Vakanz-
vertretungen übernommen, bis seine 
unheilbare Krankheit zugeschlagen hat. 
Unsere Gedanken sind bei den 
Angehörigen, Freunden, Bekannten und 
Weggefährten.
Möge er in Frieden ruhen.

Nachruf Pfarrer 
Markus Herrgen 

Augenblick

„geboren“ sind somit Bildreden für 
einen Auftrag. Jesus Christus ist dieses 
verlässliche Wort Gottes, sein letztes 
Wort. Gott wird sich nicht umstimmen 
lassen in seiner Gnade und Liebe. 
Diese Gedanken von Prof.in Sattler 
und weiteren Referenten, die ich auf 
der Ökumenebeauftragtenkonferenz 
unserer ELKB in Passau diesen Juli 
mitbekommen habe, berühren mich. 
Schließlich bitte ich Sie die letzten vier 
Worte genau anzusehen. Hier geht es 
um den Heiligen Geist. Ganz knapp. 
Denn zur damaligen Zeit war für alle 
klar und spürbar, wie der Heilige Geist 
wirkt. 
In unserer großen Kirchengemeinde, 
die so lebendig ist - voller Singen, 
Musizieren, Malen, Basteln, Beten, 
Zusammenkommen, Leiten, Tanzen, 
Gottesdienstefeiern, nach Gott fragen 
und ihn finden uvm. ist der Heilige 
Geist voll erfahrbar und erlebbar - im 
WIR. Im Miteinander der Menschen und 
gemeinsam mit Gott - Vater, Sohn und 
Heiliger Geist. Daran glaube ich.   
Ihnen allen wünsche ich eine geistvolle 
Sommer- und Herbstzeit.

Ihre Pfarrerin Anita Leonhardt
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Lebensschritte - in der Onlineversion bleibt diese 
Seite aus Datenschutzgründenn leider leer.

Auf Wunsch kann von einer 
Veröffentlichung der kirchlichen 
Handlung abgesehen werden - bitte 
dazu im Pfarramt melden.



Gruppen und Kreise

Abend für die Seele
Termine nach Vereinbarung 
Info: Evang. Pfarramt, 08631 / 63 55

Posaunenchor Ampfing-Mühldorf
Jeden Donnerstag, 18:00 Uhr
Gemeindehaus Mühldorf
Info: Christine Müller, 08636 / 57 17

Eine-Welt-Verkauf
Mühldorf: Sonntags im Anschluss an den 
Gottesdienst
Info: Margarethe Hübner, 08631/168312
Ampfing: nach Bedarf
Sybille Hoerschelmann, 08637 / 403

Seniorenkreis Mühldorf
jeden ersten Dienstag im Monat
jeweils 14:00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Gisela Paulus, 08631 / 990 36 35

Offner Handarbeitstreff
Mittwochs, 9:30 Uhr, 
Gemeindehaus Mühldorf
Info: Evang. Pfarramt, 08631 / 63 55

Ökum. Bibelkreis Schwindegg
am letzten Dienstag im Monat, 20 Uhr
kath. Pfarrheim Schwindegg
Info: Monika Meingaßner, 08082/226446

Hauskreise Mühldorf
Termine n.V. - Infos bei:
Fam. Weiß, 08631 / 40 00
Fam. Hofmann, 08633 / 50 58 84
Fam. Tietze, 08631 / 166340

Gairokreis
jeden 2. Mittwoch im Monat
jeweils 20:00 Uhr in der Immanuelkirche
Kontakt zur Partnergemeinde in Tansania
Info: Norbert Janßens, 08631 / 155 74

Seniorenkreis Ampfing
jeden 2. Donnerstag im Monat
jeweils 14:30 Uhr in der Immanuelkirche
Info: Inge Zellhuber 08636 / 4 47
Johanna Sutoris 08636 / 69 05 68

Kreativkreis Ampfing
jeden 3. Montag im Monat
jeweils 9:30 Uhr in der Immanuelkirche
Info: Helga Hetzer, 08082 / 82 76

Montagsfrühstück Ampfing
jeden 1. Montag im Monat
jeweils 9:00 Uhr in der Immanuelkirche
Info: z. Zt. Pfarramt

Malkurs
Montags, 16:00 Uhr
Gemeindehaus Mühldorf
Info: Natalia Klein, 08631 / 1 28 95

Kirchenchor 
Montags, 19:30 Uhr, 
Gemeindehaus Mühldorf; Info: 
Manuela Kellermann 0171 / 80 80 777

Flötengruppe 
Mittwochs, 14-tägig, Gemeindehaus
Info: A. Renges-Hößl 08633/49 69 762
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An wen kann ich mich wenden?

 
Pfarramt
Mühlenstraße 6, 84453 Mühldorf
Sekretärin Anneliese Miess
Bürozeiten: Mo., Mi.                9 - 12 Uhr
                   Do.                     14 - 17 Uhr
Tel.  0 86 31 / 63 55   Fax:  37 98 57
mail: pfarramt.muehldorf.inn(at)elkb.de

1. Pfarrstelle
Pfarrerin Anita Leonhardt
Mühlenstr. 6, 84453 Mühldorf a.Inn
Telefon: 0171 / 48 55 054
mail: anita.leonhardt(at)elkb.de
Instagram: anitaheleneleonhardt
                  evangelisch_in_muehldorf

2. Pfarrstelle, Sitz Ampfing
z. Zt. vakant
St.-Christophorus-Str. 19, 84539 Ampfing

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands:
Franziska Mocker 
mail: franziska.mocker(at)elkb.de

Jugenddiakon Region Nord-West
Fred Keilhauer
Tel.: 0160 - 91 55 09 23
mail: fred.keilhauer(at)elkb.de

churchpool - die GemeindeApp
herunterladen und ausprobieren 

Telefonseelsorge der Diakonie Traunstein
rund um die Uhr - gebührenfrei - anonym
0800 - 111 0 111

Zahlungsverkehr:
Geschäftskonto:  
meine Volksbank Raiffeisenbank eG 
IBAN: DE87 7116 0000 0101 7930 04
BIC: GENODEF1VRR

Kirchgeldkonto: 
meine Volksbank Raiffeisenbank eG
IBAN: DE43 7116 0000 0001 7930 04
BIC: GENODEF1AOE

Krisendienst Psychiatrie 
0800 - 655 3000
Die Leitstelle des Krisendienstes unterstützt 
Menschen in akuten psychischen Notlagen 
sowie Angehörige, Bezugspersonen und 
Fachkreise. Der Krisendienst berät auch 
Kinder und Jugendliche beziehungsweise 
deren Eltern. 
Täglich erreichbar von 0 - 24 Uhr. 
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Michelsberg bei Herrmannstadt / Siebenbürgern

Die Blätter fallen, fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.

Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

			   Rainer Maria Rilke


